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Arbeitsblatt 2, Szenario als Workshop-Einstieg

DGUV Lernen und Gesundheit

Strategischer Workshop 
zum Umgang mit KI im Unternehmen

KI sicher im Beruf einsetzen

Zukunft gestalten: Sicherer Umgang mit künstlicher Intelligenz im beruflichen Alltag

Die „SafeFuture AG“, ein innovati-
ves Unternehmen, das im Bereich 
der Arbeitssicherheit tätig ist, steht 
vor einer wichtigen strategischen 
Entscheidung. In den vergange-
nen Jahren hat sich künstliche 
Intelligenz (KI) rapide weiterent-
wickelt und ist zu einem zentralen 
Element in vielen Geschäftsbe-
reichen geworden. Die Unterneh-
mensleitung hat erkannt, dass 
KI Arbeitsprozesse erleichtern, 
die Effizienz steigern und neue 
Geschäftsfelder erschließen kann. 
Gleichzeitig gibt es vonseiten langjähriger Mitarbeitender Bedenken hinsichtlich der Risiken, die mit 
dem Einsatz von KI verbunden sind, insbesondere in Bezug auf Datenschutz, Sicherheit und ethische 
Aspekte.

Aufgabe: 
Jeder und jedem von Ihnen wird für den folgenden Workshop zu diesem Szenario eine Rolle zuge-
wiesen. Im Workshop erarbeiten Sie unterschiedliche Themenfelder rund um die sichere Verwendung 
von KI und diskutieren in Ihrer Rolle, wie die „SafeFuture AG“ KI-Technologien sicher und effektiv 
einsetzen kann – und an welcher Stelle die Beschäftigten durch den Einsatz von KI vielleicht sogar 
entlastet werden können. Lesen Sie sich Ihre Rollenkarte zunächst still in Einzelarbeit durch und 
stellen Sie der Lehrkraft Fragen, falls diese aufkommen. Notieren Sie auf einem separaten Blatt (oder 
digital) stichpunktartig erste Ideen, was Sie mit Ihrer Rolle verbinden und was Sie aus Ihrer eigenen 
Erfahrung unbedingt als Pro- oder Kontra-Argument der Verwendung von KI anführen wollen. 

Wichtig: Die Besprechung ist entscheidend für die zukünftige Ausrichtung des Unternehmens! Die 
Ergebnisse werden maßgeblichen Einfluss darauf haben, wie die „SafeFuture AG“ KI-Technologien 
integrieren und nutzen und wie sie die damit verbundenen ethischen, rechtlichen und gesellschaftli-
chen Fragen angehen wird.
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